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WAHLEN IN DIE OEERSTE SCHWEIZERISCHE BEHÖRDE

Zu Beginn der dreiwöchigen Wintersession wählten beide Kammern neue
Präsidenten. Neuer Nationalratspräsident wurde mit 146 Stimmen der 57jährige
Luzerner Sozialdemokrat Dr. Anton Muheim. Im Ständerat wurden alle 41
gültigen Stimmen für den 55jährigen Schaffhauser Freisinnigen Dr.Kurt Bächtold
abgegeben.

Nationalratspräsident Ständeratspräsident
Dr.Anton Muheim Dr.Kurt Bächtold

Die Ersatzwahlen vom 5. Dezember 1973 in den Bundesrat brachten zwar
Sensationen, aber keine Ueberraschungen; jeweils im ersten Wahlgang wurden der
Zuger Ständerat Hans Hürlimann, der Lausanner Stadtpräsident Georges André
Chevallaz und der Solothurner Regierungsrat Willi Ritschard als Nachfolger
der scheidenden Bundesräte Roger Bonvin, Nello Celio und Hanspeter Tschudi
gewählt.

Bundesrat Bundesrat Bundesrat
Hans Hürlimann Georges Andre Chevallaz Willi Ritschard

ALLEN GEWAEHLTEN GRATULIEREN WIR AUCH AN DIESER STELLE AUFRICHTIG
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